
 

 

Protokoll der Vorstandssitzung vom 07.09.2023 

der AktivRegion Alsterland  

Beginn: 18:05 Uhr – 19:58 Uhr  

Ort: Restaurant Pellegrini, Margarethenhoff, Sengel 1 in 24629 Kisdorf 

Tagesordnung  

1. Begrüßung, Genehmigung der Tagesordnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

a. Beschluss zur Erweiterung der Tagesordnung um die TOPs 4 und 5 

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung vom 6.Juli 2023 in Hammoor 

3. Vorstellung, Beratung und Beschlussfassung von Projektanträgen aus dem 

Grundbudget 

a. P9-23 Überdachte Jugendtreffpunkte in Bargteheide 

b. Wanderkarten 

4. Beschluss der neuen Jugendförderrichtlinie 

5. Beschluss zur Festsetzung eines Themenschwerpunkts 

6. Mitteilungen aus dem LLnL, des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle 

7. Termine 

 

Teilnehmer*Innen  

Nachname Vorname Institution Anwesenheit 

WiSo-Mitglieder 

Arndt Lukas Jugendvertreter 1   

Bärwald Ulrich Kirchengemeinderat Sülfeld 1 

Brendel Manuela Verdi 1 

Furken Svenja IG Tunneltal entschuldigt 

Geist Angela Hof Reiherstieg 1 

Gerth Bernd Gastwirt entschuldigt 

Haderup Thorsten Verwaltungsfachangestellter entschuldigt 

Kühn Harald  1 

Leiber-Ohl Dr. Gabriele Zahnärztin 1 

Köber Torsten Heimatverein Großhansdorf entschuldigt 

Schütt 
Hans-
Hermann 

privat 1 

Sommer Uwe KJR Stormarn  1 

Staack Wolf Systemanalytiker entschuldigt 

Winter  Rolf Gut Wulksfelde entschuldigt 

    Anzahl WiSo-Mitglieder 8 

Öffentliche           
Mitglieder 

   

Brunkhorst Joachim Kreis Segeberg 1 

Dorow Fabian Vertreter Stadt Ahrensburg Nicht anwesend 



 

Gudladt Ralph Vertreter Amt Kisdorf Nicht anwesend 

Gundlach Bernd LVB Bargteheide-Land 1 

Hellmann Nancy Vertreterin Gemeinde H-U 1 

Okens Neele Vertreterin Gemeinde Ammersbek 1 

Schreiber Uwe GV Tangstedt 1 

Spechtmeyer-Högel Bettina Kreis Stormarn entschuldigt 

Voß Janhinnerk Gemeinde Großhansdorf entschuldigt 

Willhoeft Dirk Amt Itzstedt 1 

Zarin Sarah Stadt Bargteheide entschuldigt  
   Anzahl öffentliche Mitglieder 6 

 Beratend        

Dr. Kuhn Dieter AgendaRegio 1 

Roland Sophia AgendaRegio 1 

    

Strunk Axel LLnL 1 

Gäste     4 

Kreuzaler Birga Bürgermeisterin Kisdorf 1 

Staack Wolf Tangstedt 1 

Hamm Almut Gemeinde Kattendorf  1 

Dr. Wahn  Carsten Gemeinde Kattendorf 1 

Kewersun Jannik Stadt Bargteheide 1 

Dutschmann Sven Stadt Bargteheide 1 

 

Folie 2 

Zu TOP 1: Begrüßung, Genehmigung der Tagesordnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Herr Gundlach eröffnet die Sitzung um 18:05 Uhr und begrüßt die Vorstandsmitglieder, die 

Bürgermeisterin der Gemeinde Kisdorf Frau Kreuzaler, Herrn Strunk vom LLnL, Herrn Willhoeft für 

das Amt Itzstedt als neues Vorstandsmitglied, das Regionalmanagement sowie die Gäste.  

Da 14 von 26 Mitgliedern anwesend sind, ist die Beschlussfähigkeit gegeben.  

Herr Gundlach beantragt zudem die Streichung des Tagesordnungspunkts 3b. und die Erweiterung 

der Tagesordnung um die Punkte 4. Beschluss der neuen Jugendförderrichtlinie und 5. Beschluss zur 

Festsetzung eines Themenschwerpunkts.  

Die neue Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

 

Anschließend wird Herr Staack, Gründungsmitglied der AR Alsterland und von 2009-2022 

Vorsitzender des Zentralen Arbeitskreises, als Vorstandsmitglied verabschiedet. Herr Gundlach 

bedankt sich für die langjährige Zusammenarbeit, überreicht einen Präsentkorb und übergibt das 

Wort an Herrn Staack.  

Herr Staack bedankt sich ebenfalls für die positive Zusammenarbeit, insbesondere beim 

Regionalmanagement, Herrn Bärwald und Herrn Gundlach, und hebt insbesondere das erfolgreiche 

Projekt „Wanderwege im Alsterland“ mit Beschilderungen, Wanderkarten und Infrastruktur hervor. 



 

Ein besonderer Dank geht an die EU, die mit der Bereitstellung von Fördermitteln für den ländlichen 

Raum erst die Arbeit der AktivRegionen ermöglicht. 

Folie 3 

Zu TOP 2: Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung vom 06.07.2023 

Das Protokoll vom 06.07.2023 wird in der vorliegenden Fassung ohne Einwände genehmigt.  

Zu TOP 3: Vorstellung, Beratung und Beschlussfassung von Projektanträgen aus dem Grundbudget   

Folie 5-6 

Herr Dr. Kuhn weist noch einmal auf die Abfrage zum Interessenskonflikt hin: Jedes VS-Mitglied 

sowie das Regionalmanagement muss selbstständig angeben, ob für das/die zu beschließende/n 

Projekt/e ein Interessenskonflikt vorliegt (s. Erläuterungen Hr. Gundlach VS-Sitzung 06.07.2023).   

a) P9-23 Überdachte Jugendtreffpunkte in Bargteheide  

Folie 7-21  

Herr Dutschmann präsentiert das Projekt P9-23. Geplant ist die Errichtung zweier Pavillons als 

Jugendtreffpunkte in Bargteheide an zwei Standorten. Die Kosten belaufen sich auf 2 x 24.700 € 

(insgesamt 49.400,00 €).  

Rückfragen  

Auf Rückfrage aus dem Vorstand erläutert Herr Dutschmann, dass für die Pavillons ein Fundament 

gegossen und im Innenraum Platten verlegt werden sollen. Auch Mülleimer seien vorgesehen. Ob die 

Dächer begrünt oder mit Solaranlagen bestückt werden, werde im Beteiligungsprozess mit den 

Jugendlichen erörtert und hänge zudem vom jeweiligen Standort ab. Der Strom der Solaranlagen soll 

zur Beleuchtung der inneren Räumlichkeiten genutzt werden, zudem sei die Errichtung von 

Straßenlaternen entlang der Straße geplant. Frau Dr. Leiber-Ohl gibt zu bedenken, dass eine 

Dachschrägung in beiden Fällen sinnvoll wäre.  

Um eine unangemessene Nutzung zu vermeiden, seien klare Absprachen mit den Jugendlichen 

getroffen worden sowie eine gelegentliche Überprüfung seitens des Ordnungsamts geplant. Auch 

das Jugendarbeitsteam und das Jugendzentrum solle in das Projekt eingebunden werden. Eine 

künstlerische Gestaltung, z.B. im Rahmen von Graffiti-Wettbewerben, sei weiterhin angedacht.   

Außerdem seien die Pavillons direkt an das Wegenetz angebunden, sodass ein barrierefreier Zugang 

gewährleistet werden können. Der Standort sei zudem von den Jugendlichen selbst gewählt worden. 

Eine Einbindung in das Gesamtkonzept im Rahmen der Städtebauförderung sei langfristig geplant.  

Projektbewertung  

Herr Dutschmann und Herr Kewersun verlassen für die Projektbewertung und den -beschluss den 

Raum.  

Herr Dr. Kuhn erläutert den neuen Prüfablauf: Demnach bildet das Kernthema mit den meisten 

Punkten den Schwerpunkt und generiert die Punkte für die Kernthemenprüfung. Weitere 



 

angesprochene Kernthemen sind nur für die querschittsübergreifenden Kernthemen relevant 

(Kriterium: Kernthemenübergreifende Wirkung).   

Anschließend stellt Herr Dr. Kuhn die Projektbewertung vor.  

Diskussion 

Folie 14 

Der Vorstand diskutiert darüber, ob durch das Projekt die Wohn- und Lebensqualität gesteigert 

werden könne (Kernthema 1: Lebendige Dörfer und Gemeinschaft im Alsterland stärken, Kriterium 5). 

Zwar wird argumentiert, dass die Ortsidentität nicht gestärkt werde, jedoch werde durch das Projekt 

eine Verbesserung der Lebensqualität für die Jugendlichen erreicht.  

Herr Gundlach stellt den Punkt zur Abstimmung:  

Der Vorstand stimmt dafür, den Punkt für das Prüfkriterium „Hohe Wohn- und Lebensqualität 

und/oder Ortsidentität wird erhalten oder nachhaltig verbessert“ zu geben.  

Ja-Stimmen Enthaltungen Nein-Stimmen 

10 2 2 

 

Folie 18 

Der Vorstand diskutiert darüber, ob das Projekt als modellhaft eingestuft werden könne. Herr 

Bärwald macht in diesem Zusammenhang auf ein ähnliches Projekt in Bargfeld-Stegen aufmerksam. 

Herr Sommer und Herr Gundlach merken an, dass die Modellhaftigkeit durch die mögliche 

Standortausweitung des Projekts gegeben sei. Zudem weist Frau Dr. Leiber-Ohl darauf hin, dass der 

im Rahmen eines Treffpunkts entstehende Austausch von Ideen durchaus als Innovation verstanden 

werden könne. Schließlich weist Frau Hellmann auf die festgelegten Definitionskriterien der AR für 

Innovationen hin: Diese beziehen sich auch auf soziale Innovation. Zudem gelte laut Definition: „eine 

Aktion, die an einem bestimmten Ort innovativ ist, kann woanders bereits verwendet worden sein.“ 

Herr Gundlach stellt den Punkt zur Abstimmung:  

Der Vorstand stimmt dafür, den Punkt für das Prüfkriterium „Modellhaftigkeit/Innovation“ zu geben.  

Ja-Stimmen Enthaltungen Nein-Stimmen 

12 2 0 

 

Das Projekt wird mit 31 Punkten bewertet.  

Beschluss durch den Vorstand  

Die Stadt Bargteheide beantragt für die Errichtung von zwei Pavillons für Kinder und Jugendliche 

einen Zuschuss von 24.907,56 €. 

Der Vorstand stimmt dem Projektantrag der Stadt Bargteheide zu und bewertet das Projekt mit 31 

Punkten. 



 

Herr Gundlach nimmt an der Beschlussfassung nicht teil.  

 

Anteil der WiSo-Partner*innen an der 
Abstimmung  

(absolut und prozentual (mind. 50%)) 
Abstimmung 

WiSo-Partner*innen 

 
8 

Öffentliche 
Partner*innen 

5 
dafür dagegen Enthaltung 

8 von 13 entspricht 61,54% 12 0 1 

 

Zu TOP 4: Beschluss der neuen Jugendförderrichtlinie 

Folie 22-23 

Herr Dr. Kuhn präsentiert die Änderungen/Ergänzungen (gelb hervorgehoben) der 

Jugendförderrichtlinie.  

Herr Sommer schlägt vor, die Anschrift der AgendaRegio GmbH durch den Link zur Website zu 

ersetzen, um im Falle einer Adressänderung die Aktualität der Informationen zu gewährleisten.  

Auf Rückfrage wird vorgeschlagen, eine Frist für die Umsetzung von Projekten festzulegen. Es wird 

sich auf folgende Frist geeinigt:  Wenn das Projekt nach 2 Jahren nicht begonnen wurde, verfällt die 

Fördersumme.  

Herr Gundlach stellt die neue Jugendförderrichtlinie (inkl. Ergänzungen zur Frist) zur Abstimmung. 

Der Vorstand stimmt einstimmig für die Annahme der angepasste Jugendförderrichtlinie (inkl. 

Ergänzungen zur Frist).  

 

Folie 25-26 

Herr Dr. Kuhn erläutert die finanzielle Situation und präsentiert das neue Logo für den 

Jugendförderfonds.  

Herr Gundlach stellt zur Abstimmung, ob das neue Logo übernommen werden soll.  

Der Vorstand stimmt für die Übernahme des neuen Logos für den Jugendförderfonds. 

Ja-Stimmen Enthaltungen Nein-Stimmen 

13 1 0 

 

Zu TOP 5: Beschluss zur Festsetzung eines Themenschwerpunkts 

Folie 27-28 



 

Im Angebot von AgendaRegio GmbH ist aufgeführt, dass jedes Zukunftsthemen abwechselnd jährlich 

im Fokus stehen soll. Herr Dr. Kuhn schlägt als Fokusthema der nächsten 12 Monate „Klimaschutz 

und Klimawandelanpassung“ vor. Projektanträge können natürlich weiterhin in allen drei 

Zukunftsthemen gestellt werden. Auch werden die Projektträger:innen in allen Zukunftsthemen 

beraten. Ziel der Festlegung eines Schwerpunktthemas sei insbesondere die Sensibilisierung und 

Information, der Austausch mit Akteur:innen sowie die Identifikation möglicher Projektideen. 

Dementsprechend können auch die Öffentlichkeitsarbeit, Klausurfahrten, kommunale 

Informationsveranstaltungen und insbesondere ZAK-Sitzungen sich auf wichtige Felder im Bereich 

des Schwerpunktthemas konzentrieren. Im ZAK solle weiter über das festgelegte Thema diskutiert 

werden.  

Herr Dr. Kuhn präsentiert ein Konzept für das Schwerpunktthema „Klimaschutz und 

Klimawandelanpassung“, welches für die AktivRegion Eckernförder Bucht bereits übernommen 

worden ist.  

Herr Sommer weist auf die neue Klimaanpassungsmanagerin des Kreises Stormarn als wichtige 

Ansprechpartnerin hin. Der Vorstand betont die Wichtigkeit des Themas Klimaschutz und 

Klimawandelanpassung und spricht sich für eine Aktivierung der Öffentlichkeit aus. Herr Strunk stellt 

außerdem klar, dass die Themensetzung nichts mit dem Abführen von Mitteln zu tun habe.  

Herr Gundlach stellt zur Abstimmung, ob das Schwerpunktthema „Klimaschutz und 

Klimawandelanpassung“ für die nächsten 12 Monate festgelegt werden soll.  

Der Vorstand stimmt für die Festlegung des Schwerpunktthemas „Klimaschutz und 

Klimawandelanpassung“ für die nächsten 12 Monate. 

Ja-Stimmen Enthaltungen Nein-Stimmen 

13 1 0 

 

TOP 6: Mitteilungen aus dem LLnL, des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle 

Mitteilungen aus dem LLnL (Folie 29) 

Herr Strunk kündigt an, dass die neue LEADER-Richtlinie wahrscheinlich nun erst im September 

erscheine. Ursprünglich war mit der Richtlinie Anfang August gerechnet worden. Bis zum Erscheinen 

der LEADER-Richtlinie können keine Zuwendungsbescheide ausgestellt werden.  

Bezüglich der ILE-Projekte sei der Termin für den 1. Call vom 01.10.2023 auf den 01.04.2024 

verschoben worden. Auch hier gibt es noch keine Richtlinie und keine Antragsformulare. Ein 

Projektantrag sei also bisher ohnehin nicht möglich gewesen.  

Nachfolgerin für den Referatsleiter Jürgen Blucha im Ministerium ist seit dem 16. September Marina 

Rotermund. Die Abteilungsleitung im Ministerium übernimmt Frau Ina Abel. Speziell für LEADER sei 

Frau Kleber noch die Ansprechpartnerin. Nach einer Übergangszeit wird Frau Lüdersen die Nachfolge 

antreten.  

In der NGO/GO-Debatte erläutert Herr Strunk, dass man die Kriterien soweit aufgeweicht habe, dass 

der Finanzierungsaspekt eher eine nachrangige Rolle spiele. Bedeutender ist dagegen die personelle 

Zusammensetzung des Entscheidungsorgans, z.B. der Vorstand. 



 

Mitteilung der Geschäftsstelle (Folie 30) 

 Herr Dr. Kuhn erläutert den Vorschlag für die nachrichtlichen Korrekturen der Geschäftsordnung.  

Folie 31-39 

Weiterhin erläutert Herr Kuhn, dass das Projekt zur Neuauflage der Wanderwege in der 

Vorbewertung nicht genug Punkte erhalten habe und deshalb von der Tagesordnung gestrichen 

worden sei. Er präsentiert einen Rückblick zur Entwicklung des Wanderwegenetzes und der - karten. 

Mittlerweile gäbe es die dritte Auflage der Karte Wanderwege West. Das Wanderwegenetz Nord sei 

aufgrund fehlender finanzieller Eigenmittel des Amts Kisdorf zunächst pausiert. Die Karte 

Wanderwege Ost sei derzeit vergriffen.  

Herr Dr. Kuhn erläutert, dass die aktuelle Auflage zu grob sei, um sich im Gelände zurechtzufinden. Es 

sei demnach eine Neuauflage nötig. Ein Fachbüro solle beauftragt werden und zu Maßstab und 

Genauigkeit beraten.  

Auf die Rückfrage nach der Radtauglichkeit der Wege, erläutert Herr Kuhn, dass viele Wanderwege 

auch mit dem Fahrrad befahrbar seien. Bislang lag der Fokus jedoch auf den Wanderkarten. In der 

Bewerbung über SocialMedia beispielsweise könne jedoch auch ein Hinweis auf die Radtauglichkeit 

gegeben werden.  

Bislang seien 14 von 20 Routen bereits inspiziert, kartiert und abgefahren. Die LAG habe ein Budget 

zur Verfügung gestellt, um Wanderwege zu warten. Nun suche man aber auch neue 

Finanzierungsmöglichkeiten. Der Kreis Segeberg habe sich bereits positiv zu Fördergeldern für die 

Unterhaltung und Instandsetzung geäußert, weitere Gespräche seien geplant.  

Auf Anmerkung von Herrn Wolf, die neue Rundroute um Seth (Route 21) die Neuauflage zu 

integrieren, bemerkt Herr Dr. Kuhn, dass zum Zeitpunkt der letzten Neuauflage die Route noch nicht 

fertig war. Alle fertiggestellten Routen sollen jedoch in eine zukünftige Neuauflage integriert werden.  

Sachstand Grundbudget und Regionalbudget (Folie 40-43) 

Herr Dr. Kuhn präsentiert den Stand der Grund- und Regionalbudgetprojekte aus der alten 

Förderperiode. Einige sind noch nicht abgeschlossen, obwohl die neue Förderperiode bereits 

begonnen hat. Bis zum 30.06.2025 müssen alle Projekte aus der alten Förderperiode abgerechnet 

sein.  

Für das Regionalbudgetprojekt Schule im Alsterland in Sülfeld werden bei der Übergabe der 

Loungemöbel sowie der gespendeten Stelltafeln am 20.09.2023 um 15 Uhr Frau Geist und Herr 

Winter die LAG Alsterland vertreten.  

Flyer (Folie 44-45) 

Herr Dr. Kuhn stellt den aktuellen Entwurf des Info-Flyers vor.  

TOP 7: Termine (Folie 46) 

Herr Kuhn stellt die anstehenden Termine für die Projekteröffnung des Dorfplatzes Götzberg und den 

ZAK vor. Bei der Eröffnung des Dorfplatzes in Götzberg wird der Verein durch Frau Hellmann 

vertreten.  



 

Herr Gundlach merkt an, dass die Kommunalgespräche voraussichtlich nicht im Herbst stattfinden 

werden können, da die Kommunen mit den Haushaltsberatungen ausreichend beschäftigt sind. Diese 

werden Anfang 2024 stattfinden. 

Herr Gundlach bedankt sich bei Frau Kreuzaler, den Teilnehmenden und dem Regionalmanagement 

und schließt die Sitzung um 19:58 Uhr.  

Bernd Gundlach                                    Sophia Roland, Dr. Dieter Kuhn 

1. Vorsitzender AktivRegion Alsterland                  Regionalmanagement, für das Protokoll 


